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Welche Arten von Gras werden durch Gray 

Leaf Spot befallen?

ÅLolium perenne –Deutsches Weidelgras 

Å Einjähriges Weidelgras –Lolium multiflorum

Å Festuca arundinacea –Rohrschwingel

Å St. Augustinegrass (kommt in USA vor)

Å Kikuyugrass (kommt in USA vor)

→ Kein Befall von Poa pratensis im Freiland 
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Zur Geschichte von Gray Leaf Spot = GLS

Å 1998 in USA im Staat Pennsylvania zum ersten Mal aufgetreten 

auf Fairways

Å 2003 wurden die ersten Gray Leaf Spot toleranten Lolium 

Sorten in USA verkauft

Å Seit einigen Jahren Probleme in Portugal, Italien und Spanien

Å Seit 2017 in Deutschland und Schweiz

Å Seit 2018 in Österreich
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Verwechslung mit folgenden Krankheiten

zu Beginn der Infektion

Bipolaris oder Curvularia Erste Symptome (Blattflecken)

Pythium spp. 

Rhizoctonia solani

Dollar Spot (gelbe Flecken)

Und auch mit Hitze- und Trockenstress

Gray Leaf Spot bildet kein sichtbares Myzel auf 

den Blättern wie z.B. Pythium 
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Erste Schäden im Bundesligastadion
2. Juli 2018 (2017 bereits Probleme mit GLS)
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Befallene Pflanzen im Bundesligastadion
11. Juli 2018
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Befallenes Stadion
14. August 2018
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Schadsymptome von GLS

Å Auf den Blättern entstehen kleine, wassergetränkte Läsionen, die innerhalb weniger 

Stunden zu nekrotischen Flecken werden. 

Å Die Flecken dehnen sich schnell aus und entwickeln sich zu grauen, graubraunen 

oder hellbraunen runden Flecken mit violetten bis dunkelbraunen Rändern, die oft 

von einem gelben „Halo-Ring“ umgeben sind. 

Å Im weiteren Verlauf der Erkrankung verschmelzen die nekrotischen Läsionen, werden 

unregelmäßig und es kommt zu einer vollständigen gelb-braunen Verfärbung der 

Blätter. Dies kann innerhalb kurzer Zeit geschehen, oft innerhalb von 48 Stunden, 

wenn die Bedingungen günstig sind. 

Å Die braune abgestorbene Blattspitze zeigt ein auffälliges verdrehtes angelhaken-

förmiges Aussehen. 

Å Aufgrund der sich auf dem befallenen Gewebe entwickelnden Pilzsporen, haben diese 

Blätter manchmal auch eine filzartig erscheinende Oberfläche.

Å Im weiteren Infektionsverlaufsverlauf sterben die Blätter komplett ab. Die teilweise 

oder vollständige Vernichtung des Rasens kann innerhalb von 3 bis 5 Tagen erfolgen.

Å Der Pilz überwintert als Myzel in infizierten Gräsern oder Pflanzenresten. 
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Befallene Blätter im Stadion
14. August 2018 (es wurde nicht mehr gemäht)

Bild: Sabine Braitmaier
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Befallene Lolium-Pflanzen
6. September 2017
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Befallene Lolium-Pflanzen
6. September 2017
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Typisches Schadbild

Verdrehte, gebogene und vertrocknete Blattspitze, Gelbfärbung der Blätter und runde 

Läsionen meist beginnend an der Blattseite

Bild: Sabine Braitmaier



ProSementis

Gray Leaf Spot
Ende Juli 2018

Die sonnenintensivste Seite des Stadions wird zuerst befallen
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Gray Leaf Spot
Ende Juli 2018

Man sieht die Verschleppung der Sporen mit dem Mäher
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Gray Leaf Spot
4. August 2018
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Man muss seinen Feind kennen, nur dann kann 

man ihn bekämpfen!

Mein Tipp:

Å Bei unschlüssiger Symptomatik lieber sofort eine Probe an einen 

Spezialisten/Labor senden, denn jede „Minute“ zählt.

Å Die Erfahrung zeigt, dass es oft zu Symptomverwechslungen mit z. B. 

Pythium (Oomycet) kommt. 

Å Beste Erfahrung in der Diagnose von Rasenkrankheiten und 

Nematoden mit Kate Entwistle aus England und Marcus Neemann

SGL gemacht (per Mikroskop)

Å Schnelle Bearbeitung der Proben und Benachrichtigung per Mail. 

Report erfolgt später. 

Å DNA-Analyse: Gray Leaf Spot bisher nicht im Untersuchungs-

progamm enthalten, Diagnose dauert länger 
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Zwei ähnliche Proben vom Trainingsplatz zwei 

unterschiedliche Krankheiten!

Bild: Sabine Braitmaier

Rhizoctonia solaniGray Leaf Spot
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Das Ziehen und Verpacken der Proben

Å An mehreren Stellen Proben ziehen und Proben entsprechend 

bezeichnen (Strafraum, Mittelachse usw., dass diese wieder 

zugeordnet werden können)

Å Ausstich mit 5 cm x 5 cm x 5 cm Substrat mit Wurzeln (halb gesund 

halb krank), Wurzelzone in Alufolie packen, Zewa über die Blätter 

legen und dann komplett in Alufolie einpacken. 

Å Bei Armierungen im Rasen andere Probennahme erforderlich

Å Immens wichtig ist, dass die Proben intakt im Paket (!) ankommen

Å Paket gut mit Zeitungspapier ausstopfen, sodass Proben nicht hin 

und her fallen können. 

Å Name, Adresse, Email und Telefonnummer nicht vergessen

Å Per EXPRESS Versand am Besten!
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Was fördert den Gray Leaf Spot Befall

Å Optimal sind Tagestemperaturen von 26-32 C°

Å Nachttemperaturen von über 18 C°

Å Infektionen sind möglich zwischen 15 C° und  32 C°

Å Die sonnenintensivste Stadionseite ist besonders gefährdet

Å Hohe Luftfeuchtigkeit

Å Langanhaltende Feuchtigkeit auf den Blättern (9-24 Stunden)

Å wechselnde Perioden zwischen nass/trocken

Å Junges Gras im Alter von 4-5 Wochen ist besonders anfällig

Å Hohe Stickstoffgaben

Å Hohe Schnitthöhen 

Å Verdichtungen 

Å Herbizideinsätze

Å Spät abends oder nachts wässern

Å→ Jeglicher Stress sollte vermieden werden!
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Temperaturoptimum von Gray Leaf Spot 

Å Optimum: Temperaturen von 29 C°

Å Unter 9 C° und über 39 C° findet kein Myzelwachstum statt 
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Die Interaktion zwischen Temperatur und Dauer der 

Blattfeuchtigkeit bestimmt die Befallsstärke von GLS

Bei einer optimalen Temperatur von 28 C° und einer Dauer der Feuchtigkeit auf 

den Blättern von mehr als 9 Stunden kann ein 80-90% iger Krankheitsbefall von 

GLS hervorgerufen werden. 
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Düngung

Å Der Befall von GLS wird durch höhere Stickstoffgaben über 12,21 kg 

N / ha Ḭ 1,22 gr N / m² gefördert (= 0,25 lb N /1000 sq ft).

Å unterschiedliche Stickstoffformen haben einen Einfluss auf das GLS 

Auftreten 

ÅWasserlösliche Stickstoffformen fördern GLS Infektionen

Å kontrolliert langsam wirkende Stickstoffdünger können helfen die 

GLS Infektionsgefahr zu verringern

Å GLS tritt im eher bei niedrigen pH-Werten auf (<6,5). 

Å Hohe Ammoniumsulfat-Gaben erhöhen die GLS Infektionsgefahr
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Düngung

Å Es sollten im Sommer nicht mehr als 0,48 gr -1,22 gr N / m²  

pro Applikation gedüngt werden

Ḭ4,8 kg N / ha bis 12,20 kg N / ha
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Schnitthöhe und Schnittgut

Å Untersuchungen aus USA ergaben: je höher die 

Schnitthöhe, desto höher der Befall an GLS

Å Das Schnittgut sollte auf jeden Fall entfernt werden bei 

GLS Befall. Auch hier zeigten Untersuchungen, dass bei 

Entfernung des Schnittgutes der Krankheitsbefall geringer 

war. 
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Beregnung

Å Nach 18 Uhr sollte nicht mehr gewässert werden, um die 

Blätter trocken zu halten über Nacht. 

Å Morgens nicht nach 6 Uhr wässern

Å Immer wässern, wenn Rasen eh feucht ist durch Tau
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Wie wird Gray Leaf Spot übertragen

Å Hauptsächlich durch Wind

Å Durch windgetriebenen Regen

Å Durch Maschinen

Å Durch Beregnungswasser

Å Durch Menschen (Schuhe und Kleidung)

Å Durch Tiere (Vögel usw.)
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Resistenzbildung gegen Fungizide

Å Großes Problem bei Gray Leaf Spot: schnelle Resistenzbildung 

gegen Fungizide
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Gray Leaf Spot tolerante Sorten

Å Vermehrung nur in den USA

Å Amerikanisch dunkelgrüne Farbe, es gibt bisher keine hellen Sorten

Å In der NTEP (www.ntep.org) und anderen Versuchsstationen in USA 

werden Sorten auf Gray Leaf Spot getestet

Å Viele Sorten die dort gelistet sind, sind nicht in der EU erhältlich

Å Sogenannte GLS Sorten sind nicht viele verfügbar für den 

europäischen Markt, schon gar nicht in guter Reinheit! 

Å Tolerante Sorten: auch diese Sorten können von GLS befallen 

werden, aber nur zu einem gewissen Prozentsatz.

http://www.ntep.org/
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Unsere Anforderung von ProSementis an die 

Gray Leaf Spot toleranten Sorten

ÅDiese müssen „Rollrasenqualität „haben aufgrund der dunklen 

Farbe und der Poa annua und Poa trivialis Problematik 

(Züchterzertifikat in 6 Gramm keine anderen Gräser = 3000 

Samen) 

Å Bei ProSementis werden diese Sorten nochmals nachuntersucht 

von einem Labor in einer 10x Untersuchung (also 60 Gramm!!!) = 

30.000 Samen

Å0,1% andere Samen sind erlaubt…!! 

Å Bei uns: sind 0 % Poa annua und Poa trivialis in dieser 

Spezialmischung
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Neue Gray Leaf Spot toleranten Sorten bei 

ProSementis GmbH ab Dez 2018

Å BENCHMARK

Å SPARKMASTER (in USA SPARK)

Å PARAGON GLR  

Å SOX FAN 

www.ntep.org
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Empfohlene Nachsaatmethode bei GLS

Bild: Firma Vredo
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UVC-Gerät von SGL zur Schadpilzbekämpfung

Biological disease control with UVC light

UVC180
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SGL Krankheitsvorhersage
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Ventilator zur Kühlung der Spielflächen

Cooling and/or ventilating your playing surface

TC50/TF50
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Besucher und Fußballer sollten sich die Schuhe 

desinfizieren vor und nach dem Besuch des Stadions

Mäher und Sämaschine sollten desinfiziert werden
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Hygiene: Desinfektion mit Benzoesäure
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Einfaches Fussbad für Besucher

am besten mit Schaumstoffeinlage
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Auf Pythium ist zu achten bei den Neuansaaten

(und auch Rhizoctonia)
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Unser Tätigkeitsfeld

Fertigung & Verkauf 

von Rasenmischungen 

mit Ansaatberatung für:

Å Golfanlagen (Neubau, Umbau, Renovation)

Å Bundesligastadien und Sportstättenbau

Å Rollrasenproduzenten in ganz Europa

Å Garten und Landschaftsbau

Å Kommunen



ProSementis

ProSementis GmbH
Rasen ǒSaaten ǒRollrasen

Sabine Braitmaier


